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Aktuell

Sechs Jahrzehnte aktuell

Arbeitsbereiche und Dienstleistungen. Entsprechend
der Brückenfunktion der Geographie zwischen Natur-
und Geisteswissenschaften berücksichtigt die GeKo in
ihrer Arbeit verschiedene Themenfelder, die von der Geo-
logie und Geomorphologie über die Landschaftsökolo-
gie, den Umweltschutz, regenerative Energien, Sied-
lungswesen, Bevölkerung, Kultur und Bildung, Land-
und Forstwirtschaft, Gewerbe und Industrie, Verkehr,
Fremdenverkehr und Erholung bis hin zur nachhaltigen
Regionalentwicklung und Raumplanung reichen. Sat-
zungsgemäß bestimmt die GeKo ihre Forschungsvor-
haben selbst. Dabei läßt sie sich außer von fachlichen
Anliegen zugleich von gesellschaftlichen Bedürfnissen
leiten und versteht ihre Arbeitsergebnisse und Veröf-
fentlichungen somit in erster Linie als Dienstleistung für
die Bürger, für Gemeinde- und Kreisverwaltungen, Schu-
len und Hochschulen in Westfalen-Lippe.

Mitgliederzahl, Vorsitzender, Geschäftsstelle. Ge-
genwärtig hat die 1936 vom damaligen Provinzialver-
band Westfalen gegründete GeKo 75 nach Vorschlag
und Abstimmung gewählte ordentliche und korrespon-
dierende Mitglieder aus vielfältigen wissenschaftlichen
und praxisorientierten Arbeitsbereichen sowie aus allen
Teilgebieten Westfalens. Im Amt des Vorsitzenden folg-
te am 26.10.1996 Prof. Dr. Heinz Heineberg (Inst. f. Geo-
graphie der Westf. Wilhelms-Universität Münster) auf
Prof. Dr. Alois Mayr, der diese Aufgabe seit 1983 wahr-
genommen hatte. In der Forschungs- und Geschäfts-
stelle sind ein Geschäftsführer (seit 1977 Dr. Klaus Tem-
litz), zwei Dipl.-Ing. für Kartographie, eine Verwal-
tungsangestellte sowie eine Mitarbeiterin auf Zeit tätig.

Öffentlichkeitsarbeit. Die Öffentlichkeitsarbeit der Ge-
Ko - unter Beteiligung öffentlicher Medien - umfaßt im
wesentlichen drei Bereiche: die Durchführung von öf-
fentlichen Jahrestagungen, die Herausgabe eines lan-
deskundlichen Atlaswerkes und mehrerer Schriftenrei-
hen sowie die Beratung von Bürgern, Ämtern, Fach-
ausschüssen und Sonstigen. 

Jahrestagungen. Die öffentlichen Jahrestagungen fin-
den in einem jeweils anderen Teilgebiet Westfalens
statt, das in Vorträgen, auch von Nichtmitgliedern, und
Exkursionen vorgestellt wird. Die Diskussionsforen und
Ausstellungen bieten dabei die Gelegenheit eines Wis-
sens- bzw. Erfahrungsaustausches der GeKo mit ei-
ner lokal und regional engagierten Bürgerschaft. Zu je-
der Regionaltagung erstellt die GeKo zudem für die Öf-
fentlichkeit eine auf die jeweilige Tagungsregion bezo-
gene umfangreiche Veröffentlichung (Themenband).
25-30 Autorenbeiträge mit zahlreichen Graphiken, Ta-
bellen, Fotos und Karten informieren jeweils über in-
teressante Sachverhalte aus den Bereichen Landes-
natur und Umwelt bis Regionalentwicklung und Fach-
planung.

Landeskundliches Atlaswerk. Die vielfältigen Ergeb-
nisse ihrer landeskundlichen Forschung und weiterer
zielgerichteter Studien dokumentiert die GeKo darüber
hinaus in ihrem "Geographisch-landeskundlichen Atlas
von Westfalen", von dem seit 1985 in dichter Folge be-
reits rd. 40 Doppelblätter mit mehr als 170 Kartenabbil-
dungen vorgelegt werden konnten. Zu jedem Doppel-
blatt erscheint zusätzlich ein dem jeweiligen Thema ge-
widmeter ein- und weiterführender Sachkommentar (Be-
gleitheft). Mit den Karten und Sachkommentaren wächst
somit für Westfalen-Lippe und angrenzende Gebiete ein
in Deutschland beispielloses landeskundliches Infor-
mationswerk heran.

Neue Schriftenreihe. Ende 1994 eröffnete die GeKo
neben ihren langjährigen Schriftenreihen "Westfälische
Geographische Studien", "Spieker - Landeskundliche
Beiträge und Berichte" und "Siedlung und Landschaft
in Westfalen" die Reihe "Städte und Gemeinden in West-
falen". In dieser neuen Reihe sollen sämtliche Kommu-
nen Westfalens, Städte wie Gemeinden, vorgestellt wer-
den, jeweils zusammengefaßt nach Verwaltungsein-
heiten (Kreisfreie Städte und Kreise). Jeder Kreisband
beinhaltet einen landeskundlichen Einführungsbeitrag
über das gesamte Kreisgebiet sowie aktuelle Beschrei-
bungen der einzelnen Städte und Gemeinden unter viel-
fältigen Gesichtspunkten vom Entwicklungsgang bis zu
Perspektiven und Planung. Ergänzt wird jeder Ge-
meindebeitrag um statistische Angaben, Farbfotos
(einschl. Luftbilder) und zwei vielfarbige Informations-

Am 26. Oktober 1996 beging die Geographische Kom-
mission für Westfalen mit einer festlichen Mitglieder-
versammlung in Hamm ihr 60jähriges Bestehen. 
Die Kommission ist eine nach den Prinzipien wissen-
schaftlicher Akademien arbeitende Vereinigung aner-
kannter Vertreterinnen und Vertreter aus Wissenschaft
und Praxis, die systematisch geographisch-landes-
kundliche Forschungen in Westfalen durchführen, för-
dern und in Wert setzen sowie ihre Arbeitsergebnisse
in ebenso wissenschaftlich solider wie allgemein ver-
ständlicher Weise der Öffentlichkeit zugänglich ma-
chen. 
Die Mitglieder dieser in ihrer Art in der gesamten Bun-
desrepublik Deutschland einmaligen Einrichtung brin-
gen dabei ihr Wissen und Können ehrenamtlich ohne
Vergütung ein. Sachmittel und Dienstkräfte für die zur
Aufgabenerfüllung notwendige Forschungs- und Ge-
schäftsstelle der Kommission stellt der Landschafts-
verband Westfalen-Lippe im Rahmen seiner überge-
meindlichen Dienstleistungen für die regionale Kultur-
und Landespflege zur Verfügung. 
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Hochschulen:
AOR Dr. Fr. Becks, Uni Münster; Prof. Dr. L. Beyer, Uni Mün-
ster; Prof. Dr. H. Blotevogel, Uni GH Duisburg; Prof. Dr. E. Bur-
richter, Uni Münster; Prof. Dr. H. Büschenfeld, Uni Münster;
Prof. Dr. N. de Lange, Uni Osnabrück; Prof. Dr. J. Dodt, Uni
Bochum; Prof. Dr. D. Düsterloh, Uni GH Paderborn; AOR Dr.
H. Eichenauer, Uni GH Siegen; Prof. Dr. W. Feige, Uni Mün-
ster; Prof. Dr. G. Fuchs, Uni GH Paderborn; Prof. Dr. E. Gläßer,
Uni Köln; Prof. Dr. H.F. Gorki, Uni Dortmund; Prof. Dr. H. Hei-
neberg, Uni Münster; Prof. Dr. G. Henkel, Uni GH Essen; Prof.
Dr. M. Hofmann, Uni GH Paderborn; Prof. Dr. M. Hommel, Uni
Bochum; Prof. Dr. H. Liedtke, Uni Bochum; Prof. Dr. C. Lienau,
Uni Münster; Prof. Dr. A. Mayr, Uni Leipzig und Institut für Län-
derkunde Leipzig; AOR Dr. W. Meschede, Uni Münster; AOR
Dr. G. Müller, Uni GH Paderborn; Prof. Dr. E. Müller-Temme,
Uni Münster; Prof. Dr. B. Oltersdorf, Uni GH Siegen; Prof. Dr.
H. Pape, Uni Bochum; Prof. Dr. R. Pott, Uni Hannover; AOR
Dr. A. Reiche, Uni Dortmund; Prof. Dr. W. Schlegel, Uni GH
Paderborn; Prof. Dr. P. Schneider, Uni GH Essen; AOR Dr. P.
Schnell, Uni Münster; Prof. Dr. K.-F. Schreiber, Uni Münster;
Prof. Dr. A. Schüttler, Uni Bielefeld; Prof. Dr. H.-G. Steinberg,
Uni Düsseldorf; Prof. Dr. W. Stichmann, Uni Dortmund; AOR
Dr. D. Stonjek, Uni Osnabrück; Prof. Dr. W. Taubmann, Uni
Bremen; Prof. Dr. O.F. Timmermann, Uni Köln; Dr. H.-H. Wal-
ter, Uni Münster; Prof. Dr. P. Weber, Uni Münster; Prof. Dr. J.
Werner, Uni Münster; Prof. Dr. H.-H. Windhorst, Hochschule
Vechta
Schulen/Schulverwaltung:
StD. G. Becker, Lennestadt; StD. Dr. W. Bleicher, Iserlohn;
Ltd. Reg.SchulDir. Dr. H.-J. Böckenholt, Münster; OStD. Dr.

F. Brand, Lemgo; OStR. Dr. W. Döhrmann, Halle; StD. K.
Hackenberg, Hamm; Ltd. Reg.SchulDir. Prof. Dr. R. Feld-
mann, Arnsberg; RealschulDir. R. Köhne, Meschede; StD.
Dr. E. Kramm, Recklinghausen; StD. H.-J. Lassner, Ahlen;
Ltd. Reg.SchulDir.in E. Noll, Arnsberg; StD. Dr. E.Th. Sera-
phim, Paderborn; StD. Dr. M. Sönnecken, Lüdenscheid; StD.
Dr. A. Thomes, Lengerich
Verwaltung und Planung, Wirtschaft und Verbände:
Prof. Dr. M. Balzer, Landschaftsverband Westfalen-Lippe Mün-
ster; Dr. R. Bergmann, Museum für Archäologie Münster; Dr.
E. Bertelsmeier, Geogr. Kommission für Westfalen Münster;
Dr. W. Dege, Kommunalverband Ruhrgebiet Essen; OberstLt.
Dr. K. Deppe, Wehrbereichskommando III Düsseldorf; Dr. H.
Ditt, (ehem.) Prov.inst. f. westf. Landes- u. Volksforschung - Wiss.
Hauptstelle Münster; Dr. Th. Hauff, Stadt Münster; Dr. A. Hen-
dricks, Naturkundemuseum Münster; Dipl.-Geogr. E. Hense-
ling, Kreisverkehrsverband Südsauerland Olpe; Dr. K.-U. Komp,
EFTAS Fernerkundung GmbH Münster; Dr. H. Kreft-Ketter-
mann, Stadt Münster; LtdLVDir. Dr. W. Linke, Landesbildstel-
le Westfalen Münster; Prof. Dr. J. Prinz, Staatsarchiv Münster;
Dr. W. Reinhardt, Küsten-Museum Wilhelmshaven; Reg.Dir.in
H. Richard, Arnsberg; Dipl.-Geogr. P. Schnepper, IHK Mün-
ster; Dr. L. Schütte, Staatsarchiv Münster; Dipl.-Geogr. L. Sie-
mer, Verkehrsverbund OWL Bielefeld; Dipl.-Geogr. J. Steiner,
Grünes Band Touristik Steinfurt; Dr. K. Temlitz, Geogr. Kom-
mission f. Westfalen Münster; Prof. W. Winkelmann, Alter-
tumskommission für Westfalen Münster

(Wenn im Ruhestand: vormalige Dienststelle)

Mitglieder und ihre Dienststellen

karten zum Kernbereich und zum Gesamtareal der Ge-
meinde. Dem ersten, bereits in 2. Auflage vorliegenden
Band "Der Kreis Steinfurt" (1994) folgten bislang die
gleichfalls stark nachgefragten Bände "Der Kreis Sie-
gen-Wittgenstein" (1995) und "Der Kreis Höxter" (1996);
in der ersten Hälfte 1997 wird sich "Der Kreis Pader-
born" anschließen.

Aktuelle Forschungsprojekte. Zu den derzeit laufen-
den Forschungs- und Veröffentlichungsvorhaben der
GeKo gehört außer der Fortsetzung des Atlaswerkes
und der Schriftenreihen auch eine umfangreiche öf-
fentliche Literaturdokumentation der Kommissionsar-
beiten aus sechs Jahrzehnten sowie der Westfalen be-
treffenden Veröffentlichungen der einzelnen Kommissi-
onsmitglieder aus letzter Zeit. Zu den laufenden Pro-
jekten zählen ebenfalls Analysen der Möglichkeiten und
Grenzen der Windkraftnutzung in Westfalen-Lippe so-
wie Studien zu weiteren regenerativen Energien, wie
Sonne und Wasser, und ihren regional unterschiedli-
chen Nutzungspotentialen. Des weiteren stehen Unter-
suchungen zu innovativen Industriebetrieben in Teilge-
bieten Westfalens und vergleichende Erhebungen zu
Standortausstattung und -entwicklung des tertiären und
quartären Sektors in ausgewählten Ober-, Mittel- und
Grundzentren in Westfalen-Lippe zur Veröffentlichung

an. Diesen Arbeitsspektren entspricht auch eine Zuwahl
von Vertretern der verschiedenen Fachzweige der Geo-
graphie, Landschaftsökologie und Biologie in die Kom-
mission, die sich den angesprochenen modernen Fra-
gestellungen unserer Gesellschaft widmen. In den letz-
ten Jahren haben - nicht zuletzt ausgelöst durch die Fol-
gewirkungen der kommunalen Neugliederung und des
multilateralen Zusammenwachsens in Europa - auch
Probleme der Raumorganisation und des Regionalbe-
wußtseins in Wissenschaft und Öffentlichkeit immer
größere Bedeutung erlangt. Die Geographische Kom-
mission beabsichtigt, diesen Fragestellungen dadurch
zu entsprechen, daß auf ihren Tagungen und in ihren
Veröffentlichungen verstärkt auch Westfalen im Rah-
men der europäischen Regionalentwicklung themati-
siert werden soll.

Vorstand: Der auf der Mitgliederversammlung in Hamm
am 26.10.1996 neugewählte bzw. bestätigte Vorstand:
Vorsitzender: 
Prof. Dr. Heinz Heineberg
Fachbeisitzer: Prof. Dr. Alois Mayr; Akad. Oberrat Dr.
Hans-Hubert Walter; Prof. Dr. Julius Werner; Landes-
rat Friedhelm Nolte (Vertr.: Ltd.LVDir. Wilm Brepohl)
Geschätsführer/Wiss. Referent: 
Dr. Klaus Temlitz
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Städte und Gemeinden in Westfalen

Mit dem Veröffentlichungsprojekt knüpft die GeKo an
die von ihr in den 1960er Jahren herausgegebene Fol-
ge von Kurzbeschreibungen der städtischen Gemein-
den in Westfalen an. Nach mittlerweile über 30 Jahren
und z.T. erheblichen Veränderungen durch die kom-
munale Neugliederung der 70er Jahre werden in der

neuen Reihe die Gemeinden Westfalens, nunmehr un-
ter Einbezug auch der nichtstädtischen Gemeinden,
aktuell vorgestellt. 

Die Entscheidung, die landeskundlich-geographischen
Gemeindebeiträge in Kreisbänden zusammenzufas-
sen, bietet die Möglichkeit, in einer einführenden Ana-
lyse des Kreisgebietes zu Anfang des Buches auch
überregionale und zwischengemeindliche Zusam-
menhänge, aber auch Problembereiche, darzustellen.
Sämtliche Beiträge werden in der Geschäftsstelle der
GeKo redaktionell und mit aktuellem statistischen Ma-
terial, thematischen Karten und Abbildungen, Tabel-
len und Fotomaterial aufbereitet. Trotz einheitlicher
Richtlinien wird die Individualität der Beiträge bewußt
belassen: Damit verbleiben die Aussagen in Text und
Karten in der Verantwortung der Autoren, die sämtli-
che Arbeiten ehrenamtlich vornehmen.

Die neue Reihe "Städte und Gemeinden in Westfalen"
startete 1994 mit der Herausgabe des ersten  Bandes:
"Der Kreis Steinfurt". Das Konzept, lokale und regio-
nale Sachinformationen in dieser Art der Öffentlich-
keit darzustellen, ist derart gut angenommen worden,
daß der erste Band nach wenigen Monaten vergriffen
war. Auch sein Nachdruck sowie der zweite Band "Der
Kreis Siegen-Wittgenstein" sind heute nur noch in ei-
ner Restauflage vorhanden. Gleiches erwartet die Ge-
Ko vom dritten Band (s.u.).

Am 11.11.1996 stellte die
GeKo im Kreishaus zu
Höxter den dritten Band
der Reihe "Städte und
Gemeinden in Westfalen"
der Öffentlichkeit vor. In
Anwesenheit sämtlicher
Stadtdirektoren des Krei-
ses, zahlreicher Bürger-
meister und von Presse-
vertretern überreichte
Prof. Dr. Heinz Heine-
berg das erste noch
druckfrische Exemplar
des Bandes "Der Kreis
Höxter" an Landrat Hu-
bertus Backhaus.

Ebenfalls anwesend wa-
ren der Stellv. Kulturde-
zernent des Landschafts-
verbandes Westfalen-

Lippe, Wilm Brepohl, sowie zwei von den Autoren: Dr.
Gerhard Müller, Universität-GH Paderborn, und Dr.
Franz Schuknecht, Oberstudiendirektor i.R. aus Bad
Driburg. Als Vertreter der Geschäftsstelle und der Re-
daktion informierten Dr. Klaus Temlitz und Dipl.-Geogr.
Rudolf Grothues über die Reihe und das Buch.

Der Band Höxter erscheint im Ardey-Verlag Münster.

Im Raum Höxter wird er zudem vom Westfalen-Blatt,
der auflagenstärksten Zeitung im Kreisgebiet, vertrie-
ben. Diese Zusammenarbeit mit lokalen Zeitungsver-
lagen hatte sich schon bei den ersten beiden Bänden
als sehr positiv herausgestellt.

Mitherausgeber des Bandes ist Prof. Dr. Adolf Schütt-
ler, der auch den einleitenden Kreisbeitrag verfaßt hat.
Weitere Herausgeber sind Prof. Dr. Alois Mayr und
Dr. Klaus Temlitz. Die Auflage beträgt 1.500 Exem-
plare.

Einen Tag nach der Präsentation erschienen in allen
Ausgaben der Tageszeitungen im Kreis, im größten ko-
stenlosen Anzeigenblatt sowie im Radio Hochstift sehr
ausführliche Berichte über die gelungene Veranstal-
tung. Das Westfalen-Blatt selbst veröffentlichte eine
große Werbeanzeige mit Bestellcoupon. Außer in den
Buchhandlungen ist der Band auch in den Geschäfts-
stellen der Zeitung erhältlich.

Zwei Monate nach Verkaufsbeginn waren von der Ge-
samtauflage schon rd. 1.000 Exemplare verkauft. Wei-
tere Werbemaßnahmen folgen.

Als weiterer Band der Reihe ist "Der Kreis Paderborn"
in Arbeit und wird voraussichtlich vor den Sommerferi-
en 1997 erscheinen. In Vorbereitung befinden sich die
Kreise Hochsauerland und Olpe, mit deren Erscheinen
ebenfalls im Jahresverlauf zu rechnen ist.

Neu: "Der Kreis Höxter"
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Die GeKo im Pressespiegel

Aus: "Natur und Land-
schaft", Nr. 3/1995

Aus: Westfalen-Blatt -Höxtersche
Zeitung, 12. November 1996
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Geographisch-landeskundlicher Atlas von Westfalen

Die gesamte 8. Lieferung kostet 72,00 DM (Abonne-
mentpreis), Einzelblätter je 24,00 DM. Für Schulen und
Seminare werden erhebliche Preisnachlässe gewährt. 
Der Geographisch-landeskundliche Atlas von Westfa-
len erscheint im Verlag Aschendorff, Münster, und kann
über jede Buchhandlung bezogen werden. 

Auf der Mitgliederversammlung am 26. Oktober in
Hamm konnte die GeKo auch die neue, 8. Lieferung
des Geographisch-landeskundlichen Atlas von West-
falen der Öffentlichkeit vorlegen. Es handelt sich da-
bei um 4 Doppelblätter mit insgesamt 17 Karten aus 2
Themenbereichen sowie den dazugehörigen Begleit-
texten

Hauptkarte: 
Mundartregionen Westfalens

Nebenkarten: 
Wortgeographie: Weißkohl

Wortgeographie: Späte, längliche Pflaume
Formengeographie: Personalpronomen "Ihr"

Flurnamengeographie: Esch, Geist, Morgen, Hohe
Furche

Bearbeiter: 
H. Taubken, R. Damme, J. Goossens u. G. Müller

Themenbereich "Kultur und Bildung": 
Doppelblatt "Niederdeutsche Mundarten"

Ausschnitt aus: Mundartregionen Westfalens

Die Autoren haben aus einer Vielzahl von Befunden die nicht
immer einfachen und häufig fließenden Übergänge der west-
fälischen Mundartregionen kartographisch aufbereitet. Mit Hil-
fe von ausgesuchten Begriffen werden weitere Differenzie-
rungen vorgenommen. Die Atlaskarten und der umfangreiche
Begleittext verstehen sich als Beiträge zum Verständnis und
zur Sicherung regionalsprachlicher Sachverhalte neben dem
heute eindeutig dominierenden Hochdeutschen.

Hauptkarte: 
Museen und ihr Sammlungsschwerpunkt

Nebenkarten: 
Träger

Ersteröffnung
Ausstellungsfläche

Besuchsdichte
Bearbeiter: 

M. Walz

Themenbereich "Kultur und Bildung": 
Doppelblatt "Museen 1990/91"

Ausschnitt aus: Museen und ihr Sammlungsschwerpunkt

In einmaliger Vollständigkeit und Differenzierung beinhaltet
die Hauptkarte sämtliche Museumsstandorte und ihre Samm-
lungsschwerpunkte für Westfalen und darüber hinaus. Das
Kartenbild läßt dabei auf einen Blick Regionen mit ausge-
sprochener Häufung von Museen und Landesteile mit zahl-
reichen Gemeinden ohne Museen erkennen. Im ausführli-
chen Begleittext werden außer den Kartenthemen auch Kri-
terien wie Standort, Angebot, Aufwand und Besuchsdichte
vorgestellt.
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Neu: Die 8. Lieferung 1996

Im Geographisch-landeskundlichen Atlas von West-
falen sind bisher 37 Doppelblätter, jeweils mit Begleit-
text, erschienen:
Themenbereich "Westfalen - Begriff und Raum"

2 Doppelbl.
Themenbereich "Landesnatur" 11 Doppelbl.
Themenbereich "Bevölkerung" 2 Doppelbl.
Themenbereich "Siedlung" 2 Doppelbl.
Themenbereich "Kultur und Bildung" 3 Doppelbl.

Themenbereich "Land- und Forstwirtschaft"
4 Doppelbl.

Themenbereich "Gewerbliche Wirtschaft"
3 Doppelbl.

Themenbereich "Verkehr" 3 Doppelbl.
Themenbereich "Fremdenverkehr und Erholung"

3 Doppelbl.
Themenbereich "Administration und Planung"

4 Doppelbl.

Hauptkarte: 
Verbreitung regionaler Tageszeitungen 1992

Nebenkarten: 
Auflagenhöhe und Bezirksausgaben bzw. ange-
schlossene Zeitungen der reg. Tageszeitungen

Anteile der überregionalen Kaufzeitungen am lokalen
Zeitungsmarkt

Hörfunk- und Fernsehanstalten 1993, Zuständigkeits-
bereiche und Standorte in NRW

Bearbeiterin: 
B. Kringe

Themenbereich "Kultur und Bildung": 
Doppelblatt "Tageszeitungen und Rundfunk"

Ausschnitt aus: Verbreitung regionaler Tageszeitungen 1992

Hauptkarte: 
Baumarten und Bewaldungsgrad je Forstamtsbezirk

1994
(Holzeinschlag der Forstwirtschaftsjahre 1991-1993

nach Erntefestmetern in den Forstamtsbezirken)
Nebenkarten: 

Waldbesitzer je Forstamtsbezirk 1994
Hochwildverbreitung

Bearbeiter: 
K. Offenberg u. R. Köhne

Themenbereich "Land- und Forstwirtschaft": 
Doppelblatt "Baumarten, Waldbesitzer und Hochwild"

Ausschnitt aus: Baumarten und Bewaldungsgrad je
Forstamtsbezirk 1994

Im Süden Westfalens dominiert die Fichte, im Münsterland
wird die Eiche wichtiger, und in Ostwestfalen spielt die Bu-
che eine große Rolle. Diese und weitergehende Informatio-
nen über die Zusammensetzung und Nutzung der Wälder
sowie den Waldbesitz in privater und öffentlicher Hand sind
der Haupt- und den Nebenkarten zu entnehmen. Eine wei-
tere Karte zeigt die aktuellen Verbreitungsgebiete von Rot-,
Schwarz-, Sika-, Muffel- und Damwild in Westfalen auf.

Die Darstellung der Verbreitung regionaler Tageszeitungen,
ihrer Auflagenhöhe, Bezirksausgaben und Marktanteile macht
sowohl Monopolgebiete als auch Gebiete pluralistischer Prä-
gung offenkundig. Trotz z.T. widersprüchlicher Quellenanga-
ben konnte die Autorin ein Atlasblatt erstellen, dessen Infor-
mationsgehalt zu diesem Thema bisher wohl nur selten er-
reicht wurde. Daß NRW ein Medienland ist, dokumentiert auch
die Karte der Hörfunk- und Fernsehanstalten.
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Neu: GeKo - Literaturdokumentation

Die DV-Erfassung von ca. 1.600 Literaturtiteln berück-
sichtigt einerseits den sehr umfangreichen themati-
schen Deskriptorenkatalog (sog. Thematischer The-
saurus) des vom Geographischen Institut der Ruhr-Uni-
versität Bochum bearbeiteten Zeitschriften-Informati-
ons-Systems (ZISGEO) einschließlich der Software LI-
DOS; darüber hinaus wurde durch die GeKo ein de-
taillierter regionaler und lokaler Schlagwortkatalog für
Westfalen und angrenzende Regionen entwickelt, der
nun Literaturabfragen in nahezu jeder gesuchten the-
matischen und regional/lokalen Kombination ermög-
licht. 

Über die neue Literaturdokumentation können somit
nicht nur alle bisherigen Veröffentlichungen der GeKo
detailliert erschlossen werden, sondern auch die seit
ca. 1986 publizierten Arbeiten der Mitglieder aus Wis-

senschaft, Schulpraxis, Planung und öffentlicher Ver-
waltung. Damit steht der breiteren Öffentlichkeit ein
neuer Weg zur Verfügung, auf Anfrage gezielte Litera-
turhinweise über Westfalen, einzelne Regionen und
Städte in kombinierter, thematisch/regionaler Auf-
schlüsselung zu erhalten (z. B. über Gewässerökolo-
gie im Münsterland, Zentralität in Westfalen oder Stadt-
entwicklung im Sauerland). Die GeKo-Literaturdoku-
mentation wird laufend aktualisiert.

Bei Interesse informiert die GeKo-Geschäftsstelle (Di-
plom-Geographin Claudia Averbeck) über den neuen
Literatur-Service.

In der von A. Mayr und K. Temlitz herausgegebenen
Festschrift "60 Jahre Geographische Kommission für
Westfalen - Entwicklung, Leistungen, Mitglieder, Lite-
raturdokumentation" (= Reihe "Siedlung und Land-
schaft in Westfalen", Bd. 23, 1996) hat die GeKo erst-
mals auch eine Literaturdokumentation veröffentlicht,
die sowohl sämtliche Beiträge in den Kommissions-
schriftenreihen seit 1936 umfaßt als auch diejenigen
Veröffentlichungen der Kommissionsmitglieder über
den Raum Westfalen und angrenzende Regionen be-
inhaltet, die an anderer Stelle publiziert wurden.  Das
Neue ist außerdem: Die mittels DV erfaßte Literatur-
dokumentation ist durch tiefgestaffelte thematische
und regionale Deskriptoren erschlossen. Sie steht bei
Bedarf auch für die interessierte Öffentlichkeit zur Li-
teratursuche über Westfalen, westfälische Regionen,
Landschaften und Gemeinden zur Verfügung.

Auf Teilgebiete Westfalens bezogene Veröffentli-
chungen der GeKo (1936-1996) und ihrer Mitglieder
(vor allem seit 1986)
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